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ALLE TÜR- BZW. BRÜSTUNGSHÖHEN BE-
ZIEHEN SICH AUF DIE ROHFUSSBODENHÖHE.
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ABHANGDECKE
AUFBAU
ABHANGHÖHE
BODEN
BRÜSTUNGSHÖHE (AB RFB)
BETONSOCKEL B/H AB RFB
ROHDECKE
EINGANGSFUSSBODENHÖHE (FFB EG)
FLÄCHE
FERTIGFUSSBODENHÖHE
FERTIGTEIL
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BODENDURCHBRUCH
BODENEINLAUF
DECKENDURCHBRUCH
ROHRACHSE
ROHRHÜLSE
REVISIONSÖFFNUNG
REGENROHR
SENKRECHTER WANDSCHLITZ
TECHNIKZENTRALE
ELEKTRO-UNTERVERTEILER
WANDDURCHBRUCH
KERNBOHRUNG
ELEKTRO
HEIZUNG
LÜFTUNG
SANITÄR
KÜCHE

BRANDSCHUTZ

BA
FME
NA
RA
RAÖ
RM
TD
T-RS
T30
WH
RW
F90
F60
F30

BRANDABSCHNITT
FEUERMELDER
NOTAUSGANG
RAUCHABZUGS-AUSLÖSER
RAUCHABZUGS-ÖFFNUNG
RAUCHMELDER
TÜR DICHTSCHLIESSEND
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STAHLBETON BESTAND

FFB =     OK FERTIGFUSSBODEN 

RFB =     OK ROHFUSSBODEN 
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LICHTE RAUMHÖHE (Li.H.) = AB FFB BIS UK AD
ROHRAUMHÖHE (Ro.H.) = AB RFB BIS UK RIPPE
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VM NEU (NICHT RAUMHOCH)
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T04.

Bestand
B01. Rippendecke, 400mm (Bestand), bestehend aus

Rippendecke 70mm+300mm+30mm, lt. Bestands-
schalplan 355

B02. Bodenaufbau 45mm, Estrich 25mm (lt. Bestandsplan), 
Kokosmatte 20mm (lt. Bestandsplan)

B03. Bodenaufbau 50mm, Estrich 30mm (lt. Bestandsplan), 
Kokosmatte 20mm (lt. Bestandsplan)

ELT-Aussparung
70x15, OK=-10UKR
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Gew. Trockenbau
T01. F90 Brandschott
T02. Wandanschlussprofil
T03. Abgehängte Gipskartondecke, 12,5mm, mit Akustiklochung und  

Absorberauflage, eingeschweißt, mit Schattenfuge
T04. Deckenkoffer aus Gipskartonplattendecke, 12,5mm, 

Anschluss mit Haarfuge
Gew. WDVS/Putzarbeiten
P01. Brandschutzputz, F90 Spritzputz, 14mm an bestehenden

StB-Rippendecken
P02. Brandschutzputz, F30 Spritzputz, 11mm an bestehenden

StB-Rippendecken
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Bau A, Brandschutzelemente Flur EG und OG

Gew. Bodenbeläge
BE01. Kautschuk-Bahnbelag auf Kleber, 5mm

Bestand
B01. Rippendecke, 400mm (Bestand), bestehend aus

Rippendecke 70mm+300mm+30mm, lt. Bestands-
schalplan 355

B02. Bodenaufbau 45mm, Estrich 25mm (lt. Bestandsplan), 
Kokosmatte 20mm (lt. Bestandsplan)

B03. Bodenaufbau 50mm, Estrich 30mm (lt. Bestandsplan), 
Kokosmatte 20mm (lt. Bestandsplan)

Gew. Abbrucharbeiten
A01. Abgehängte Decke aus Gipskarton mit Lochung
A02. Kautschuk-Belag
A03. Mauerwerkwand, 240mm
A04. Trennschnitt für Einbau Brandschutzelement, ca. 15cm

Gew. Estrich
E01. Bodenergänzung EG/OG im Bereich des Trennschnitts zum                                                    

Einbau Brandschutzelement: (von oben)
- Epoxidharz, ca. 40-45mm
- PE-Folie, 0,2mm
- Trittschalldämmung, PU-Basis 5mm

Gew. Metall-Glas-Elemente
M01. EI30 Brandschutzelement, Festverglasung, aus Stahl-

konstruktion, pulverlackiert, Rahmenprofile, flächenbündig,
mit T30-RS Tür 

Gew. Trockenbau
T01. F90 Brandschott
T02. Wandanschlussprofil
T03. Abgehängte Gipskartondecke, 12,5mm, mit Akustiklochung und  

Absorberauflage, eingeschweißt, mit Schattenfuge
T04. Deckenkoffer aus Gipskartonplattendecke, 12,5mm, 

Anschluss mit Haarfuge
Gew. WDVS/Putzarbeiten
P01. Brandschutzputz, F90 Spritzputz, 14mm an bestehenden

StB-Rippendecken
P02. Brandschutzputz, F30 Spritzputz, 11mm an bestehenden

StB-Rippendecken
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